
 

 

 
Verbindung von interner Evaluation an Schulen und  
externer Schulevaluation 
 
ARGEV-Arbeitstagung, 26. November 2010, 8.30 bis 16.30 Uhr 
KV Zürich Business School, Limmatstrasse 310, Zürich 
 
 
Ausgangslage 

Einer externen Schulevaluation sollte im Idealfall eine interne Evaluation vorangegangen 
sein. In den meisten Kantonen verfügen heute viele Einzelschulen aber noch nicht über ein 
Qualitätsmanagement und entsprechende interne Evaluation. Auch fehlen zum Teil kan-
tonale Gesamtkonzepte für das Qualitätsmanagement an den Schulen. Deshalb wurde die 
externe Schulevaluation in verschiedenen Kantonen aus pragmatischen Gründen vor der 
Etablierung von flächendeckenden internen Schulevaluationen eingeführt. Wie diese beiden 
Bereiche verknüpft werden sollen und können und welche Rolle die externe Schulevaluation 
dabei übernehmen soll, steht heute in vielen Kantonen zur Diskussion. 

Ziele  

DieTeilnehmenden 
• klären, was unter der internen Evaluation an Schulen verstanden wird, und disku-

tieren verschiedene Typisierungsvorschläge. 

Sie können 
• Gütemerkmale guter interner Evaluation benennen, 
• erforderliche Rahmenbedingungen für Inhouse-  und Selbstevaluation begründen, 
• verschiedene Szenarien des Verhältnisses zw. externer Schulevaluation und interner 

Evaluation an Schulen erläutern und jeweilige Chancen und Risiken abwägen, 
• Vorschläge machen, wie die ARGEV das Thema weiter bearbeiten soll. 

Zielgruppen 

• Mitglieder der ARGEV-Fachkonferenz 
• Leiter/innen und Mitarbeitende kantonaler Fachstellen für Externe Schulevaluation 
• Interessierte Evaluationsfachleute 

Referent/innen 

• Prof. Dr. Wolfgang Beywl, Fachhochschule Nordwestschweiz, Leiter der Professur 
für Bildungsmanagement sowie Schul- und Personalentwicklung 

• Arlette Heeb, Fachhochschule Nordwestschweiz, wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Moderation 

Ursula Huber, Geschäftsführerin ARGEV 

Kosten 

Tagungsbeitrag: Fr. 180.00 inkl. Pausenverpflegungen und Mittagessen. 

 



 

 

Verbindung von interner Evaluation an Schulen und  
externer Schulevaluation  
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KV Zürich Business School, Limmatstrasse 310, Zürich 
 
 
Tagungsprogramm 
 
   
08.30 Begrüssungskaffee  

09.00 Begrüssung Ursula Huber  

09.05 Einführung in das Thema Jürg Frey, Leiter Fachstelle für 
Schulbeurteilung des Kt. ZH 

9.15 Verbindung von interner Evaluation an Schulen 
und externer Schulevaluation: Präsentation der 
Ergebnisse der Bestandesaufnahme in den 
Deutschschweizer Kantonen und dem Fürsten-
tum Liechtenstein  
Diskussion und Fragen 

Einführung:  
Prof. Dr. Wolfgang Beywl,  
Referat:  
Arlette Heeb 
M. Sc. Erziehungswissen-
schaften, FHNW 

10.15 Pause  

10.45 Inputreferat: Grundlagen der internen Evaluation 
an Schulen: Voraussetzungen und Möglichkeiten 
der Verbindung mit externer Schulevaluation 

Prof. Dr. Wolfgang Beywl 
Leiter Professur für Bildungs-
management sowie Schul- und 
Personalentwicklung, FHNW 

11.15 Diskussion und Fragen  

11.30 Interne Evaluation an der Schule Giswil Daniel Henggeler, Schulleiter 

11.55 Einführung Gruppenarbeit Ursula Huber 

12.00 Mittagessen  

13.15 Diskussion in Gruppen, Serie 1  Gruppendiskussion 

14.00 Diskussion in Gruppen, Serie 2 Gruppendiskussion 

14.45 Pause  

15.00 Kurzpräsentation der Gruppenergebnisse 
Priorisierung der Ergebnisse 

Plenum 

15.45 Diskussion möglicher weiterer Schritte der 
ARGEV  

Plenum 

16.15 Abschluss und Auswertung Plenum 

16.30 Ende der Tagung  
   
 


